
 

(Änderungen vorbehalten) 

- Bitte auch an die Eltern weiterleiten – 

- Bitte sorgfältig bis zum Ende lesen - 

Liebe OberstufenschülerInnen, 

wie schon angekündigt, wird ab dem 18.5. auch für die E-Phase wieder Präsenzunterricht in der 

Schule stattfinden. Dazu bekommen Sie jetzt einige wichtige Informationen: 

 Sollten Sie als SchülerInn auf Grund von Vorerkrankungen oder weil in Ihrem Haushalt 

jemand mit Vorerkrankungen lebt zur Risikogruppe gehören, teilen Sie uns dies bitte 

umgehend mit. Wir benötigen dazu dann einen ärztlichen Nachweis, der dies bestätigt, und 

müssen dann Einzelfalllösungen suchen; in der Regel werden Sie dann weiter online 

Aufgaben / Material bekommen. Es ist auch nicht auszuschließen, dass einzelne LehrerInnen 

als „Risikogruppe“ nicht zur Schule kommen können und dann möglicherweise weiter online 

unterrichten. Über Detailregelungen zu einzelnen Kursen wird gesondert informiert. 

 Der gesamte Oberstufenunterricht wird ausschließlich im Oberstufenzentrum stattfinden. 

Dadurch trennen wir die Schulstufen und verringern das Infektionsrisiko. 

 Der Stundenplan wird weitgehend komplett durchgeführt. Abhängig von der Raumgröße 

werden die Kurse / Klassen überwiegend geteilt und parallel in 2 Räumen stattfinden. 

 In der E-Phase wurden einzelne Stunden verschoben. Dadurch lösen wir die 6. Std. als 

Mittagspause auf und verhindern, dass sich größere Schülergruppen unbeaufsichtigt im 

Gebäude aufhalten.  

 Auf dem gesamten Schulgelände und im Gebäude sind die Hygienevorschriften zu beachten. 

 Die Mensa ist bis auf weiteres geschlossen, auch ein Kioskangebot wird es nicht geben. 

 In allen Kursen soll nach Möglichkeit 1 Klausur geschrieben werden; der Klausurplan muss 

daher neu erstellt werden. 

 Inwieweit der Sportunterricht stattfinden kann, wird noch geprüft. 

Für alle Beteiligten wird dies eine Herausforderung sein, die wir nur gemeinsam und mit 

Besonnenheit, Disziplin und Gottvertrauen bewältigen können. Sollte das nicht klappen und die 

Regierung sich zu einem zweiten „shutdown“ genötigt sehen, wäre das für uns alle desolat. 

Deswegen freuen wir uns auf ein baldiges Wiedersehen und versuchen unser Bestes. 

 

14.5.2020, K. Klemm (Abtlg.Lt. Sek II) 


